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Linda Sun, eine Beraterin mehrerer New Yorker Gouverneure, wurde am Dienstag von Bundesanwälten angeklagt, als
chinesische Geheimagentin zu arbeiten. Dies bestätigt den Verdacht, dass die Kommunistische Partei Chinas (KPCh) daran
arbeitet, die Regierung der Vereinigten Staaten zu unterwandern.

Einzelheiten: Sun wurde verhaftet, weil sie als chinesische Spionin tätig war. Sie arbeitete als stellvertretende Chief
Diversity Officer für den ehemaligen Gouverneur Andrew Cuomo (2018-2020) und als stellvertretende Stabschefin der
derzeitigen Gouverneurin Kathy Hochul (2021-2022).

Zu ihren pro-chinesischen Aktionen gehören

Blockierung der Möglichkeit für taiwanesische Beamte, mit US-Beamten Kontakt aufzunehmen

Aufbau enger Beziehungen zwischen chinesischen Vertretern und New Yorker Politikern

Sicherstellen, dass in Reden und Pressemitteilungen die von KPCh genehmigte Sprache verwendet wird

Heimliche Gewährung des Zugangs eines KPCh-Beamten zu einer hochrangigen Telefonkonferenz der
Staatsregierung

Verringerung der öffentlichen Kritik an Chinas Umgang mit der uigurischen Minderheit

Sun nahm auch an dem von KPCh organisierten Protest gegen den Besuch des taiwanesischen Präsidenten in New York
City teil.

Partner im Verbrechen: Suns Ehemann Chris Hu wurde ebenfalls verhaftet und wegen Verschwörung zum Bankbetrug,
Verschwörung zur Geldwäsche und Missbrauch von Ausweispapieren angeklagt.

Im Wesentlichen beeinflusste Sun die Politik, während Hu für die Bestechungsgelder zuständig war.

Die Posaune sagte: Die Bibel prophezeit den Niedergang Amerikas und den damit zusammenhängenden Aufstieg Chinas,
den wir heute erleben. Aus diesem Grund hat die Posaune die Versuche Chinas, die Vereinigten Staaten zu unterwandern
und zu schwächen, genau verfolgt.
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